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Attraktiver Lebensraum für Senioren
Weinfelden Erneuerungen bei der Haustechnik und die Erfüllung von Bewohnerwünschen  

machten grössere Baumassnahmen am Alterszentrum notwendig. Der Abschluss der Arbeiten wird mit einem Fest gefeiert.

Das 1973 als «Krankenheim» gebaute, 
heutige Alterszentrum ist seit seiner 
 Inbetriebnahme ununterbrochen im 
Einsatz. In den letzten 46 Jahren hat 
sich nicht nur der Name vom Kranken- 
und Pflegeheim hin zum Alterszentrum 
geändert, sondern damit einhergehend 
auch die Nutzung der vier Häuser des 
heutigen Alterszentrums. Dies trifft im 
besonderen Masse auf das Haus A, das 
eigentliche Hauptgebäude, zu. 

Dort wurde in der jüngeren Vergan-
genheit die Fassade komplett wärme-
technisch saniert und auf einen zeitge-
mässen, zertifizierten Minergie-Stan-
dard gebracht. 2016 erfolgten die 
Erneuerungsarbeiten im Gebäudeinne-
ren und der Anbau mit der Büro- und 
Grossküchenerweiterung. 

Die Wohnqualität hat 
sich verbessert

Nach Prüfung von mehreren Durchfüh-
rungsvarianten in der Planungsphase 
startete im Dezember 2017 die Umset-
zung des Projektes 2018/2019, welches 
in fünf Etappen das Haus A komplett 
auf den gewünschten Stand bringen 
würde. Grosser Wert wurde darauf ge-
legt, den laufenden Betrieb trotz Bau-
massnahmen auf dem Gelände des Al-
terszentrums weiterführen zu können, 
ohne gross Bettenplätze und qualifizier-
tes Personal reduzieren zu müssen. Als 
Zwischenlösung entstanden hierbei 
unter anderem durch die Aufgabe von 
Sitzungszimmern und der grossen Phy-
siotherapie liebevoll gestaltete und ger-
ne angenommene Unterbringungen 
rund ums Atrium.

In puncto Bauumsetzung waren vor 
allem die Probleme der mittlerweile ge-

stiegenen Brandschutz- und Erdbeben-
anforderungen ebenso Grundlage der 
Lösungsfindung wie auch die Erneue-
rung der über die Jahre abgenutzten 
Oberflächen. Darüber hinaus kam der 

bekannte Wunsch nach Nasszellen in 
den Bewohnerzimmern zum Tragen, 
wo dies technisch umsetzbar war. So 
entstand auf Basis des ehemaligen 
Krankenheims ein vielfältiger Mix aus 

42 voll sanierten Ein- und Mehrbettzim-
mern, 27 davon mit Nasszellen in den 
Zimmern. Die sogenannten «Erdbe-
benertüchtigungsmassnahmen» wur-
den als durchgehend wirkende Beton-

scheiben ausgebildet, welche vom 
Unter- bis zum zweiten Obergeschoss 
überwiegend in der Korridorzone als 
Teilwandersatz integriert wurden. 
Durch das bewusste Ausrücken der 
Wände in den Korridor und die Ausfüh-
rung in Sichtbeton bilden diese ein 
wichtiges Gestaltungsmerkmal. Sie  
gliedern und prägen heute die Korridor-
zonen auf angenehme Weise. 

Um eine möglichst wohnliche At-
mosphäre mit Gestaltungsmöglichkei-
ten auf den grosszügig geschnittenen 
Korridoren der Abteilungen zu schaf-
fen, war es aus brandschutztechnischer 
Hinsicht notwendig, einen zweiten ver-
tikalen Rettungsweg in Form eines zu-
sätzlichen Fluchttreppenhauses zu er-
stellen. Letzteres wurde aussen liegend 
geplant und wird demnächst umge-
setzt. Durch diese Massnahme ist der 
horizontale Fluchtweg auf den Korrido-
ren minimiert, was eine wohnliche Mö-
blierung und Dekoration zulässt. Nicht 
nur die Wohnsituation in den Bewoh-
nerzimmern hat sich verbessert, son-
dern auch die Wohnzimmerqualität. 
Nach Möglichkeit wurden die Zimmer 
offener und grösser gestaltet. 

Technische Einrichtungen 
erneuert

Aus Sicht des Unterhalts wurden unter 
anderem wegen nicht mehr lieferbarer 
Ersatzteile sowohl die beiden Aufzüge 
als auch die vier Lüftungsanlagen des 
Hauses ersetzt. Die alten Sanitär- und 
Elektroleitungen wurden nebst Steck-
dosen und Schaltern überwiegend er-
neuert und an die neuen räumlichen 
Gegebenheiten und Ansprüche ange-
passt. Das Auswechseln des Leuchtmit-
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tels in den alten Leuchten und der 
grossflächige Einbau von neuen LED- 
Leuchten in allen Bewohnerzimmern 
und Aufenthaltsräumen sorgt für eine 
hochwertigere Beleuchtungssituation 
für Bewohnende und Mitarbeitende.

Generell wurde bei allen Massnah-
men auf Wohnlichkeit, Langlebigkeit, 
Energieeinsparung und Effizienz in 
Einsatz und Unterhalt geachtet, so dass 
für Bewohnende und Mitarbeitende ein 
echter Mehrwert entstand. Die Bau-
massnahmen im Gebäudeinnern fin-
den mit dem Bezug der letzten Etappe 
Mitte August und der Erstellung des ex-
ternen Fluchttreppenhauses Ende No-
vember ihren offiziellen Abschluss. (pd)

Beispiel einer Nasszelle. Die Bewohnerzimmer wurden umfassend renoviert. Wohnliche Atmosphäre auf den grosszügig geschnittenen Korridoren.

Einweihungsfeier
Am Sonntag, 22. September, zwischen 
10 und 14 Uhr wird der Projektab-
schluss mit einem Fest gefeiert. Es soll 
Ausdruck des Dankes sein an Bewoh-
nende, Mitarbeitende, Angehörige, 
Handwerker, freiwillig Helfende, Nach-
barn und viele mehr, die das AZW spe-
ziell in der herausforderungsreichen 
Bauzeit unterstützt haben. 

Sie alle und weitere Interessierte 
sind herzlich eingeladen zu Brunch, 
Musik und verschiedenen Aktivitäten. 

Im Mittelpunkt steht dabei das Ange-
bot an Pflege und Betreuung des AZW. 
Wie arbeitet die Pflege? Welche Hilfs-
mittel, welche Aus- und Weiterbildun-
gen werden angeboten? Wie fühlt es 
sich an, zehn oder zwanzig Jahre älter 
zu sein? – Das kann mit einem Simula-
tionsanzug getestet werden. Wie sieht 
es mit der Gesundheit aus? Auf diese 
Fragen finden Besucherinnen und Be-
sucher Antworten. Führungen durchs 
Haus, Hüpfburg und ein Bazar runden 

das Angebot für gemütliche und inter-
essante Stunden im AZW ab.

Das Team des AZW bedankt sich an 
dieser Stelle nochmals ausdrücklich bei 
allen, die den gelungenen Umbau mög-
lich gemacht haben. Nicht zu vergessen 
sind die Gründer der Genossenschaft 
Alterszentrum Weinfelden, die 1963 
mit der Genossenschaftsgründung den 
Grundstein gelegt haben, sowie die 
weiteren Wegbereiter. Das AZW-Team 
freut sich, wenn alle gemeinsam feiern 

können. Interessierte melden sich bitte 
bis am 30. August an unter info@
azweinfelden.ch.

Heidi Güttinger, 
Verwaltungsratspräsidentin

Markus Preising, 
Geschäftsführer

Alexandra Beck, 
Leiterin Pflege und Betreuung 
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